
an pflanzlichem Eiweiß erhöhen, sollten im Anbauverhältnis stärker berück­
sichtigt werden.

Bei der Plandiskussion spielt die Durchsetzung des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts eine große Rolle. Es kommt darauf an, daß alle Maß­
nahmen und Erkenntnisse der Wissenschaft vereint werden mit den Erfah­
rungen und Methoden der besten Landarbeiter, der Neuerer und Ratio­
nalisatoren und der sozialistischen Brigaden und Gemeinschaften, um höhere 
Ergebnisse in der Feld- und Viehwirtschaft bei ständiger Verbesserung der 
Bodenfruchtbarkeit und steigender Arbeitsproduktivität zu gewährleisten.

Es wird im Interesse der besseren Versorgung unserer Bevölkerung beson­
ders erforderlich, bei der Plandiskussion alle Reserven der tierischen Produk­
tion aufzudecken und Beschlüsse zu fassen, die zu einer raschen Erhöhung 
der Kuhbestände und deren Leistungen führen.

Von den Tierzuchtgütern erwarten wir, daß sie ihre ganze Kraft auf die 
qualitative und quantitative Verbesserung der Herdbuchbestände, insbeson­
dere bei Kühen, richten.

Die Werktätigen der DDR erwarten von allen VEG, daß die Beschlüsse 
zur zusätzlichen Sauenbedeckung und Jungviehaufzucht vorbildlich erfüllt 
werden und daß Maßnahmen eingeleitet werden, die zu einer bedeutenden 
Steigerung der Schweinefleischproduktion in den VEG im Jahre 1963 führen. 
Es sollte in jedem VEG überprüft werden, welche weiteren Möglichkeiten zur 
Steigerung der Produktion bestehen, wie Geflügelmast, Bienenzucht, Fisch­
wirtschaft u. a.

Wie in der gesamten Volkswirtschaft, so gilt es auch in den VEG, die 
strengste Sparsamkeit beim Einsatz von Material und Geld zu einem ent­
scheidenden Prinzip der wissenschaftlichen Planung und Leitung zu machen. 
Alle Grundorganisationen sollten z. B. mit Hilfe von Kommissionen der Par­
teikontrolle sichern, daß alle vorhandenen Produktionsmittel voll genutzt 
werden, und darüber wachen, daß bei Neuinvestitionen vorher der ökono­
mische Nutzeffekt errechnet wird und die Investitionen rasch produktions­
wirksam werden. Messen, Wiegen und Rechnen muß ein Grundprinzip des 
Handelns jedes Landarbeiters werden, dann wird die planmäßige Steigerung 
der Arbeitsproduktivität und die Einhaltung des Kostenplanes, besonders die 
Senkung der Kosten in der pflanzlichen Produktion, gesichert sein.

Die Steigerung der Brutto- und Marktproduktion hängt, neben der wissen­
schaftlichen Leitung, in starkem Maße von der Qualifizierung aller Beleg­
schaftsmitglieder und der Organisierung des Produktionsaufgebots mit Hilfe 
des sozialistischen Wettbewerbs ab. Vor der Grundorganisation der VEG

8* 115


